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Neue Auszubildenden

Anfang August empfing das Steigenberger-Team im Kaiserbad

Heringsdorf auf Usedom sechs Berufsstarter / Foto: Steigenberger

AG

Anfang August empfing das Steigenberger-Team im Kaiserbad Heringsdorf auf Usedom

herzlich die jungen Berufsstarter. Die insgesamt sechs neuen Auszubildenden im Alter von

16 bis 18 Jahren haben ihre Ausbildung somit nun offiziell begonnen.

Zu Beginn des Einführungstages begrüßten der Hoteldirektor Carsten Willenbockel und die

Personalabteilung die Neuzugänge Bonny Sauck, Laura Budel, Annika Holtgräfe,

Maximilian Terkowski, Jean-René Zülow und Niklas Labahn. Als Willkommensgeschenk

erhielten alle eine mit allerlei Informationen und kleinen Präsenten gefüllte Schultüte und

nach dem ersten Kennenlernen wurden die jungen Azubis zunächst mit den grundlegenden

Details rund um die Deutsche Hospitality sowie das Steigenberger Grandhotel & Spa

vertraut gemacht.

Im Anschluss daran und als kleine Pause, um die Fülle der Informationen verarbeiten zu

können, wurden die Azubis im Bistro Waterfront beim gemeinsamen Mittagessen

kulinarisch verwöhnt. Auf dem darauffolgenden geführten Rundgang konnten sie die

einzelnen Abteilungen des Luxus-Wellness-Resorts und die Abteilungsleiter kennenlernen.

?Auch dieses Jahr ist es uns eine große Freude, sechs motivierte Berufseinsteiger und

Berufseinsteigerinnen in unserem Team willkommen zu heißen. Weiterhin werden ab

diesem September zwei weitere vietnamesische Auszubildende im Alter von 18 und 21

Jahren unser Team unterstützen und ihre Ausbildung beginnen. Wir freuen uns sehr, unseren

bereits fünften Jahrgang der Kooperation begrüßen zu dürfen?, so Willenbockel.

Das Resorthotel und die Mitarbeitenden bieten eine erstklassige Ausbildung in der Hotellerie



mit hohen Übernahmemöglichkeiten und besten Karrierechancen. Dies zeigt auch die

inzwischen siebte Auszeichnung in Folge zu einem der TOP-Ausbildungsbetriebe der IHK

Neubrandenburg. Personalleiterin Caroline Heineking freut sich ebenfalls sehr über die

neuen Schützlinge und insbesondere darüber, auch nach der erschwerten Situation durch die

Pandemie, die Freude an der Hotellerie und Gastronomie mit jungen Menschen teilen zu

können und einen neuen Ausbildungsjahrgang begrüßen zu dürfen.
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